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See the notice on TED website

297680-2026 - Competition
Germany – Telecommunications services – Gigabitausbau im Landkreis Wesermarsch – 
Lückenschluss Brake - Neuausschreibung
OJ S 84/2026 30/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Landkreis Wesermarsch
Email: c.grau@heuking.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Gigabitausbau im Landkreis Wesermarsch – Lückenschluss Brake - Neuausschreibung
Description: Im Rahmen der Ausschreibung wird ein privatwirtschaftlicher Betreiber 
öffentlicher Telekommunikationsnetze für die Errichtung und den Betrieb einer nachhaltigen 
und hochleistungsfähigen Telekommunikationsnetzinfrastruktur (Gigabit-Netz) im Sinne von 
Nr. 3.1 der Gigabit-Richtlinie 2.0 im Rahmen des „Lückenschluss-Programmes“ nach Nr. 9.1 
der Gigabit-Richtlinie 2.0 gesucht. Nach Ende der Maßnahme werden alle Teilnehmer an 82 
Adresspunkten mit FTTB/H-Technologie ausgebaut und zuverlässig mit Bandbreiten von 
mindestens 1 Gigabit/s symmetrisch versorgt. Mit dem Ausbau des Lückenschluss-Gebietes 
sind alle förderfähigen Adressen der Gemeinde bzw. abgrenzbaren erwaltungsbezirke
/Ortsteile gemäß den Bedingungen des vorgenannten Förderprogramms gigabitfähig zu 
erschließen. Ziel der Maßnahme ist es, durch die Gewährung von Investitionsbeihilfen zu 
ermöglichen, die im Landkreis Wesermarsch gelegenen, noch unterversorgten Teilnehmer 
über ein Gigabitnetz zu erschließen. Dabei soll der Anschluss an das Gigabitnetz allen 
ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 100% der im Ausbaugebiet befindlichen 
Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur 
Verfügung stehen. Den Teilnehmern im Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und 
Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch 
(Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen. Die Gesamtwirtschaftlichkeitslücke darf nicht 
mehr als 500.000,00 Euro betragen.
Procedure identifier: 286c4b23-6c0e-471a-bfa1-cdad49c52b35
Previous notice: 513715-2025
Internal identifier: Gigabitausbau LK Wesermarsch
Type of procedure: Other single stage procedure
Main features of the procedure: Das Vergabeverfahren wird als Verhandlungsverfahren ohne 
Teilnahmewettbewerb in Anlehnung an § 12 KonzVgV i.V.m. § 17 VgV durchgeführt. Ziel ist 
die Ermittlung geeigneter Bieter für die Inanspruchnahme von Investitionsbeihilfen für die 
Errichtung und den Betrieb eines NGA-Netzes, mit der Folge, dass die rechtlichen Vorgaben 
an die Durchführung eines Vergabeverfahrens nach den §§ 97 ff. GWB bzw. der EU-Richtlinie 
2014/24/EU keine unmittelbare Anwendung finden, insbesondere da der Schwellenwert für die 
Konzessionsvergabe nicht überschritten wird. Gleichwohl soll sich die Ausschreibung dieser 
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Beistellungsleistungen an vergaberechtlichen Grundsätzen – insbesondere dem 
Transparenzgebot sowie dem Gleichbehandlungsgrundsatz – orientieren. Ein Rechtsanspruch 
auf die Anwendung vergaberechtlicher Vorgaben wird hierdurch indes nicht begründet.

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64200000 Telecommunications services

2.1.2.  Place of performance
Country: Germany
Anywhere in the given country

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 500 000,00 EUR

2.1.4.  General information
Additional information: #Besonders auch geeignet für:selbst#
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
konzvgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Siehe Eignungskriterien

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Gigabitausbau im Landkreis Wesermarsch – Lückenschluss Brake - Neuausschreibung
Description: Im Rahmen der Ausschreibung wird ein privatwirtschaftlicher Betreiber 
öffentlicher Telekommunikationsnetze für die Errichtung und den Betrieb einer nachhaltigen 
und hochleistungsfähigen Telekommunikationsnetzinfrastruktur (Gigabit-Netz) im Sinne von 
Nr. 3.1 der Gigabit-Richtlinie 2.0 im Rahmen des „Lückenschluss-Programmes“ nach Nr. 9.1 
der Gigabit-Richtlinie 2.0 gesucht. Nach Ende der Maßnahme werden alle Teilnehmer an 82 
Adresspunkten mit FTTB/H-Technologie ausgebaut und zuverlässig mit Bandbreiten von 
mindestens 1 Gigabit/s symmetrisch versorgt. Mit dem Ausbau des Lückenschluss-Gebietes 
sind alle förderfähigen Adressen der Gemeinde bzw. abgrenzbaren erwaltungsbezirke
/Ortsteile gemäß den Bedingungen des vorgenannten Förderprogramms gigabitfähig zu 
erschließen. Ziel der Maßnahme ist es, durch die Gewährung von Investitionsbeihilfen zu 
ermöglichen, die im Landkreis Wesermarsch gelegenen, noch unterversorgten Teilnehmer 
über ein Gigabitnetz zu erschließen. Dabei soll der Anschluss an das Gigabitnetz allen 
ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 100% der im Ausbaugebiet befindlichen 
Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur 
Verfügung stehen. Den Teilnehmern im Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und 
Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch 
(Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen. Die Gesamtwirtschaftlichkeitslücke darf nicht 
mehr als 500.000,00 Euro betragen.
Internal identifier: Gigabitausbau LK Wesermarsch

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64200000 Telecommunications services
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5.1.2.  Place of performance
Country: Germany
Anywhere in the given country

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 7 Years

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 500 000,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: • Eigenerklärung über Vorliegen einer 
Berufshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs.1 Satz 2 Nr.3 i. V. m. Abs. 4 Nr. 2 VgV) über 1 Mio. 
EUR für Personenschäden und über 3 Mio. EUR für Sachschäden bei einem in einem 
Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen oder Eigenerklärung, dass im 
Falle des Zuschlages eine entsprechende Berufshaftpflichtversicherung abgeschlossen wird. • 
Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung nach Sach- und 
Personenschäden) müssen beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit 
den geforderten Deckungssummen abgesichert sein. • Eigenerklärung des Bewerbers nach § 
45 Abs. 1 Satz 2 Nr.2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 4 VgV über den Gesamtumsatz (brutto) des 
Unternehmens in den letzten drei Geschäftsjahren sowie über den Umsatz bezüglich der 
besonderen Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, jeweils bezogen auf die letzten drei 
Geschäftsjahre. • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der Bewerber nicht als Unternehmen in 
Schwierigkeiten im Sinne der Leitlinien für staatliche Beihilfen zur Rettung und 
Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in Schwierigkeiten (ABL EU C 249, 
31.07.2014, S. 1) anzusehen ist. • Auf Nachfrage Vorlage von testierten Bilanzen oder 
Bilanzauszügen und Gewinn- und Verlustrechnungen des Unternehmens gemäß § 45 Abs. 1 
Satz 2 Nr. 2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 3 VgV bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre, falls deren 
Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem das Unternehmen 
ansässig ist, vorgeschrieben ist. • Auf Nachfrage Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft 
bzw. Bonitätsbeurteilung (z.B. durch die Creditreform AG).

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: • Unternehmensprofil des Bewerbers (Dauer des 
Firmenbestehens bzw. Gründungsjahr, gewählte Rechtsform, gegenwärtige Anzahl 
sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer); • Eigenerklärung über das Vorliegen einer 
Meldebestätigung nach § 5 Telekommunikationsgesetz; • Eigenerklärung des Bewerbers, 
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dass keine die Zuverlässigkeit des Bewerbers in Frage stellenden, rechtskräftigen 
Verurteilungen nach § 123 Abs. 1 bis 3 GWB von Personen, deren Verhalten dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine der in § 
124 Abs.1 GWB aufgeführten Aussagen auf das Unternehmen sowie zugehörige 
Nachunternehmer zutreffen und dass gegen den Bewerber kein Ermittlungs- oder 
Ordnungswidrigkeitenverfahren wegen einer Zuwiderhandlung gegen gesetzliche Vorschriften 
anhängig ist, die als schwere Verfehlung im Sinne des § 124 Abs.1 Nr. 3 GWB einzustufen 
sein könnte; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der Bewerber in den letzten drei Jahren 
nicht wegen Verstoßes gegen das Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG) oder 
des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) rechtskräftig verurteilt worden ist; • 
Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach 
§19 Abs.1 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht 
vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers zur Kenntnisnahme der 
Zuwendungsvoraussetzungen und Nebenbestimmungen im Falle eines Förderbescheids 
entsprechend der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“; • Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er einer Rückforderungsanordnung aufgrund eines Beschlusses der 
Kommission zur Feststellung der Unzulässigkeit einer Beihilfe und ihrer Unvereinbarkeit mit 
dem Binnenmarkt nicht nicht nachgekommen ist; sowie • Eigenerklärung des Bewerbers, dass 
er nicht zu den Personen oder Unternehmen in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. 
April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in 
der Ukraine destabilisieren, gehört.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: • Der Bieter muss spätestens zum Zeitpunkt der Abgabe des 
Angebots bestehende eigene Infrastrukturen im Projektgebiet der zentralen Informationsstelle 
des Bundes zur Aufnahme in den Infrastrukturatlas mitgeteilt haben. Spätestens mit der 
Abgabe des Teilnahmeantrags gibt der Bewerber die vorhandenen Infrastrukturdaten im 
Infrastrukturatlas des Bundes sowie etwaige neu bereitgestellte Informationen zur Nutzung im 
vorliegenden Vergabeverfahren frei und stimmt der Weitergabe dieser Information über 
Bestandsinfrastruktur an andere Bieter für die Angebotserstellung zu. Der Auftraggeber behält 
sich vor, diese Informationen in Form von Shapedateien vom Bewerber einzufordern. • Bieter, 
die über beträchtliche Marktmacht verfügen und denen eine Verpflichtung zur Gewährung von 
Zugangsleistungen auferlegt wurde, sind zusätzlich verpflichtet, alle für die Inanspruchnahme 
von Zugangsleistungen erforderlichen Informationen mit dem Angebot unentgeltlich 
einzureichen. • Vorlage von mind. 1 Referenz über Projekte aus den letzten 5 Jahren im 
Ausbau von Gigabit-Netzen mit mindestens 100 Teilnehmern, die innerhalb von 48 Monaten 
nach Baubeginn abgeschlossen und in Betrieb genommen worden sind (kurze Beschreibung 
von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen Aufträge, Bezeichnung des 
jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines Ansprechpartners sowie 
entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. • Vorlage von mind. 1 Referenz 
über Projekte aus den letzten 5 Jahren über den Betrieb von Gigabit-Netzen mit mindestens 
100 Teilnehmern über einen Zeitraum von mindestens 12 Monaten (kurze Beschreibung von 
Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen 
Auftraggebers einschließlich Benennung eines Ansprechpartners sowie entsprechender 
Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. Anwendung dieses Kriteriums:

5.1.10.  Award criteria
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Description of the method to be used if weighting cannot be expressed by criteria: Siehe 
Vergabebedingungen

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 25/05/2026 10:00:00 (UTC+00:00) Western 
European Time, GMT
Address of the procurement documents: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=454342&TID=200415112&B=

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=454342&TID=200415112&B=
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 01/06/2026 10:00:00 (UTC+00:00) Western European Time, 
GMT
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
A non-disclosure agreement is required: no
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr und Bauen

https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=454342&TID=200415112&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=454342&TID=200415112&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=454342&TID=200415112&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=454342&TID=200415112&B
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Information about review deadlines: Verstöße gegen Vergabevorschriften, durch die einem 
Bieter ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht, können von den Bietern mit einem 
Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 GWB bei der in der Auftragsbekanntmachung 
genannten Vergabekammer geltend gemacht werden. Ein Nachprüfungsverfahren ist gemäß § 
160 Abs.1 GWB nur auf Antrag zulässig. Der Antrag ist jedoch insbesondere nur dann 
zulässig, wenn der jeweilige Bieter den jeweiligen Verstoß gegenüber der Vergabestelle 
rechtzeitig gerügt hat. Eine Rüge gemäß § 160 Absatz 3 ist dann nicht mehr rechtzeitig wenn: 
• der jeweilige Bieter, der den Antrag stellt, den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt hat, jedoch innerhalb 
von zehn (10) Tagen keine Rüge gegenüber der Vergabestelle erhoben hat; • Verstöße, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zu der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung gerügt worden sind; oder • Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Angebotsfrist gegenüber der Vergabestelle gerügt worden sind. Auch im Falle 
einer rechtzeitigen Rüge kann der Nachprüfungsantrag unzulässig sein, wenn mehr als 
fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Vergabestelle, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Heuking Kühn 
Lüer Wojtek
Organisation providing offline access to the procurement documents: Heuking Kühn Lüer 
Wojtek
Organisation receiving requests to participate: Landkreis Wesermarsch
Organisation processing tenders: Landkreis Wesermarsch

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Heuking Kühn Lüer Wojtek
Registration number: DE119459367
Postal address: Goetheplatz 5-7
Town: Frankfurt am Main
Postcode: 60313
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Country: Germany
Contact point: Christine Grau
Email: c.grau@heuking.de
Telephone: +49 6997561413
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation providing offline access to the procurement documents

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr 
und Bauen
Registration number: VK
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postcode: 21339
Country subdivision (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Country: Germany

mailto:c.grau@heuking.de
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Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telephone: +49 4131152205
Fax: +49 4131152943
Internet address: https://www.mw.niedersachsen.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Landkreis Wesermarsch
Registration number: 03461
Postal address: Poggenburger Straße 15
Town: Brake
Postcode: 26919
Country subdivision (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Country: Germany
Email: c.grau@heuking.de
Telephone: +49 6997561413
Buyer profile: https://wesermarsch.de/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation receiving requests to participate
Organisation processing tenders

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: a2c5c1b8-8bbc-4fcf-98b7-90ed41a80922  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 28/04/2026 13:17:28 (UTC+00:00) Western European Time, GMT
Notice dispatch date (eSender): 28/04/2026 14:00:35 (UTC+00:00) Western European Time, 
GMT
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 297680-2026
OJ S issue number: 84/2026
Publication date: 30/04/2026
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